
 

Bürger_innenstunde 
 
 

Die unterzeichnenden Bezirksräte der NEOS stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 
15.09.2020 gemäß § 24 Abs. 1 GO-BV folgenden 
 
 

Antrag 

Die Bezirksvertretung Margareten möge beschließen:  

 „Vor oder nach jeder Bezirksvertretungssitzung (nicht öfter als einmal pro Quartal) wird 
den Bürger_innen die Möglichkeit gegeben direkt ihre Anliegen, die den Bezirk betreffen, 
den Mitgliedern der Bezirksvertretung vorzubringen. Jede dieser offenen 
Bürger_innenstunden soll direkt vor oder nach der Bezirksvertretungssitzung stattfinden 
und unter ein Generalthema gestellt werden. Die Redezeit pro Anliegen soll 15 Minuten, 
inkl. Wortmeldungen der Mandatare, nicht überschreiten. Das Generalthema wird, unter 
Einbeziehung der eingegangenen Vorschläge der Bürger_innen und analog zur 
Geschäftsordnung, in der Präsidiale vorgeschlagen und dann dort festgelegt. Die 
Leitung der Bürger_innenstunde ist noch festzulegen. Jede Bezirksrätin und jeder 
Bezirksrat ist zu dieser Bürger_innenstunde herzlich eingeladen, eine 
Anwesenheitspflicht besteht selbstverständlich nicht.“  

  
 

Begründung 

Die Öffnung der Sitzungen bringt mehr Akzeptanz für Entscheidungen aber auch mehr 
Transparenz. Politik (und Verwaltung) rücken so wieder näher an die Bürger_innen 
heran. Regelmäßige Sprechstunden bieten den Bürger_innen die Möglichkeit sich über 
die Arbeit ihrer Vertreter_innen zu informieren oder sich aktiv in das politische 
Geschehen im Bezirk einzubringen. Das schafft Bürgernähe und die Chance wieder 
mehr Vertrauen in die Politik (bzw. die Verwaltung) aufzubauen.  

Mit der Annahme dieses Antrages wird Margareten als Vorzeigebezirk in Wien gelten. 
Margareten gehört uns allen. Dann lassen wir auch alle Margaretnerinnen und 
Margaretner mitgestalten.  

 
 
 
 
 
 
 
Marc-Cornelius Klimt        Ing. Markus Österreicher 
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